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Rollerparcours, Reifen flicken oder Fahr-
radsimulation: Um die Kinder der Grund-
schule Oberneuland für ihren Schulweg
zu trainieren, organisierte die Aktion
„Schulexpress“ kürzlich mit Lehrern und
Polizei einen Verkehrsaktionstag. Dabei
lernten die Kinder auch, was der tote Win-
kel ist und welche Bedeutung verschie-
dene Verkehrsschilder haben.

VON LISA BOEKHOFF

Oberneuland. Ben und Lorenz aus der
Klasse 4b sind begeistert: Das ersteMal sit-
zen sie im Führerhaus eines großen Brum-
mis. Beim Verkehrsaktionstag der Grund-
schule Oberneuland zeigt ihnen Lkw-Fah-
rer Kevin Krause, wo es überall sogenannte
tote Winkel gibt, in die er von seinem Platz
aus keine Einsicht hat.

Die beiden Jungs versuchen daraufhin
selbst, in den Spiegeln des Brummis ihre
Mitschüler zu entdecken. „Das ist span-
nend.Man kann die Jungs im totenWinkel
gar nicht sehen und bekommt nicht mit,
was hinten passiert“, sagt der achtjährige
Ben. Lorenz (9) findet es ganz schön be-
quem im Führerhaus: „Das ist richtig ge-
mütlich, vor allem der Fahrersessel. Fast
wie ein Flugzeugcockpit.“

Die Initiative „Schulexpress“, die sich
für einen sicheren Schulweg von Grund-
schülern in ganz Bremen engagiert, organi-
sierte das Verkehrstraining mit Polizei und
Lehrern. „Wisst ihr denn, was so ein Lkw
mit Ladung wiegt?“, fragte Kevin Krause.
„50 bis 60 Tonnen?“, riet einer der Schüler.
„Dabist du schon dicht dran: 40 Tonnen.Al-
lein ein Rad wiegt 250 Kilo“, sagte der Fah-
rer. Schon seit vier Jahren kommt ermit sei-
nem Lkw zum Verkehrstraining an Schu-
len. Er findet es toll. „Im vergangenen Jahr
waren wir in Huchting. Dort bin ich gerade
unterwegs gewesen und habe einen Jun-
gen wiedererkannt. Obwohl die Ampel
grün war, blieb er erst stehen und schaute.
Er hat das Training nicht vergessen“, so
Krause.

„Eigentlich wollten wir diese Schulung
nur alle zwei Jahre machen, aber sie ist so
wichtig für die Schüler, dass es sie auch die-
ses Jahr gibt“, erzählte Rektorin Dagmar
Sense. „Der Lkw ist für die Schüler beein-
druckend. Sie nehmen das Training so
ganz anders wahr.“ Über die Schulung sol-
len schließlich auch die Eltern erreicht wer-
den, so die Rektorin: „Die Erwachsenen
sind eher das Problemund rennen zumBei-
spiel noch mal schnell über die Straße.“

ImMoment kämen 77Prozent ihrer Schü-
ler mit dem Fahrrad, zu Fuß oder dem Bus.
„Das wollen wir noch steigern“, so Sense.
Deshalb soll im Anschluss an den Aktions-
tagmit einer Strichliste neu gezählt unddie
77 Prozent möglichst noch übertroffen wer-
den.

Verena Nölle hat den „Schulexpress“
2004 in Borgfeld mit anderen Eltern initi-
iert. „Als meine Tochter zur Schule kam,
gab es ein Verkehrschaos. Alle brachten
ihre Kinder mit dem Auto“, erzählte Nölle.
Das war der Anstoß für die Initiative. Sie

richtete Haltestellen ein, an denen die Kin-
der sich treffen können, um selbstständig
gemeinsamzur Schule zu spazieren –maxi-
mal in 15 Minuten. Die Eltern können ihre
Kinder auch mit dem Auto zu den „Halte-
stellen“ bringen. Damit soll der Verkehr
um die Schulen entlastet werden.

Mittlerweile machen bundesweit und in
Österreich mehr als 100 Schulen mit. „Es
geht darum, das Selbstbewusstsein und die
Selbstständigkeit der Kinder zu stärken.

Sie sollen in Ruhe selbst zur Schule gehen
könnenundnicht dem teilweise stressig ge-
takteten Alltag ihrer Eltern unterworfen
sein“, so Nölle. Seit 2006 nimmt die Schule
Oberneuland an der Initiative teil. In ihrem
Umkreis liegen zehn Haltestellen für die
Schüler. Am Aktionstag wurden alle vier
Klassenstufen einbezogen. Die Schüler der
erstenbeidenKlassenmeisterten einen Par-
cours mit Rollern und bekamen dafür am
Ende einen Führerschein. „Ihr Gleichge-

wichtssinn soll trainiert undVorfahrtregeln
ausgetestetwerden“, erklärteManfredHei-
ßenbüttel von der Polizeistation Borgfeld,
der mit seinem Kollegen Herbert Oeßel-
mannden Parcours betreute, dieÜbung. Ei-
nige Kinder hätten Probleme, Balance zu
halten, so der Polizist. Das Verkehrstrai-
ning findet er sehr wichtig. Oft war er in
Schulen unterwegs. „Dasmacht Spaß, man
macht es gerne. Auch wenn es manchmal
Durcheinander gibt“, sagte Heißenbüttel.
Für ihn wird es wohl das letzte Mal gewe-
sen sein. In dreiWochen geht er in Pension.

Die Klasse 4a testete Fahrräder. „Wir tra-
gen auf demZettel ein, ob sie verkehrstaug-
lich sind, zumBeispiel, ob die Scheinwerfer
funktionieren“, erzählte der neunjährige
Mikko. Beim Fahrradsimulator konnten
die Drittklässler dafür virtuell eine Radtour
auf der Leinwand unternehmen. „Sie
durchlaufen Verkehrssituationen und se-
hen etwa, dass der Bremsweg auch durch
ihre Reaktionszeit verlängert wird“, er-
klärte Verena Nölle. Auch in Österreich
wird die Borgfelderin ihr erfolgreiches Ver-
kehrsprojekt in Kürze persönlich beglei-
ten.

Im Internet gibt es auf der Seite
www.schulexpress.de weitere Infos.

Schwachhausen (xos). Das Forum Ältere
Menschen (FÄMB) ermöglicht Senioren ab
60 Jahrenmit demFÄMB-Filmclubausweis
ermäßigte Kinopreise. Diesen erhalten Se-
nioren jeden Montag zwischen 11 und 13
Uhr in der Sprechstunde in der Gondel,
Schwachhauser Heerstraße 207. Die gerin-
geren Eintrittspreise gelten für de Kinos
Gondel (sonntags), Atlantis (dienstags),
Schauburg (mittwochs) und Cinema Oster-
tor (donnerstags).

Altstadt (xkn). Um den Afrikareisenden,
Kolonialoffizier und Pazifisten Hans Paa-
sche (1881 bis 1920) geht es in einer Veran-
staltung mit Vortrag und Lesung, die am
Dienstag, 7. Oktober, um 19.30 Uhr im
Evangelischen Informationszentrum Kapi-
tel 8, Domsheide 8, beginnt. Referent ist
der Bremer Verleger und Historiker Hel-
mut Donat. Martin Heckmann rezitiert Lie-
der und Texte vonHans Paasche zum aktu-
ellen Thema „Krieg ist etwas, das nicht
mehr sein darf!“.

Bremen (xbe). Die Bremer Straßenbahn
AG (BSAG) bietet an jedem Donnerstag im
Monat ein Training für Fahrgäste mit
einem Rollstuhl oder Rollator an (Ein- und
Aussteigen). FolgendeTerminewerden an-
geboten: 9., 16., 23. und 30. Oktober, 6., 13.
und 20. November. Beginn ist jeweils um
10 Uhr. Das Training dauert bis zu zwei
Stunden und findet bei der BSAG auf dem
Betriebsgelände Neustadt, Flughafen-
damm 12 (Haltestelle BSAG-Zentrum und
Parkplatz vor dem Gebäude), statt. Anmel-
dung unter Telefon 55967916 oder per
E-Mail an TobiasRinke@bsag.de.

Horn-Lehe (xkn). Die Universität bietet
einenneuenWeiterbildungskurs fürDozen-
ten in der Erwachsenenbildung an. Der ein-
jährige Kursus beginnt am 5. November
und schließt mit einem Zertifikat der Uni
ab, das als Nachweis der erwachsenenpäd-
agogischenQualifikation anerkannt ist. An-
meldungen sind bis zum 8. Oktober mög-
lich. Während Lehrer an Schulen eine päd-
agogische Ausbildung durchlaufen, sind
die Berufswege von Dozenten in der Er-
wachsenenbildung vielfältig. Die meisten
sind über ihr Fachwissen zu Lehrenden ge-
worden. Um ihre pädagogischen Kompe-
tenzen zu stärken, bieten die Uni Bremen,
die Wirtschafts- und Sozialakademie (Wi-
soak) und die Volkshochschule dasWeiter-
bildungsprogramm für Dozenten. Eine Bro-
schüre kann bei der Akademie für Weiter-
bildung angefordert werden: Telefon
21861623, E-Mail wettig@uni-bremen.de.
Weitere Infos auch im Internet: www.uni-
bremen.de/weiterbildung.

Der Lkw-Fahrer Kevin Krause erklärt den Kindern der Oberneulander Schule, was es mit dem „toten Winkel“ auf sich hat. In dem mit Trassierband mar-
kierten Bereich kann ein Brummi-Fahrer die Kleinen auch beim Blick in den Seitenspiegel nicht erkennen. FOTOS: PETRA STUBBE

Im „toten Winkel“ lauern Gefahren
Oberneulander Grundschüler auf Tücken im Straßenverkehr vorbereitet

KINO GONDEL

Filmclubausweis für Senioren

KAPITEL 8

Vortrag über Hans Paasche

BETRIEBSGELÄNDE NEUSTADT

Rollatorentraining bei der BSAG

UNIVERSITÄT

Weiterbildung für Dozenten

Kontaktpolizist Her-
bert Oeßelmann er-
klärt den Kindern den
Rollerparcours.

NACHRICHTEN IN KÜRZE

Ihre Füße in guten Händen...

Medizinische Fußpflege

für Sie, ihn, für alle!

- Alle Kassen -
auch PrivatC.Camargo

Orleansstraße 1
28211 Bremen (Ecke Schwachhauser Heerstr.)

Tel. (0421) 30 62 552
podologiepraxis.camargo@web.de

DRK Bremen
Pflege GmbH

■ Häusliche Krankenpflege

■ Kostenlose Beratung

■ Moderne Wundversorgung

■ Ehrenamtlicher Besuchsdienst

0421-6204460
Meinert-Löffler-Str. 15 • 28755 Bremen

0421-62044000
Wachmannstr. 9 • 28209 Bremen

Ambulanter
Pflegedienst

■ Vermittlung von:
Hausnotruf, Hilfs-
mitteln und Sozialen
Diensten

NEU:

REWE-Parkplatz vor der Tür
Bremen-Horn · Leher Heerstraße 130 · Tel. 2052455

MOONLIGHT
SHOPPING

DO., 09.10.2014, AB 19 UHR
Kommen Sie vorbei, wir laden Sie herzlich ein!

Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt!

www.weser-kurier.de/ticket

Ticket

Informationen im Kulturzentrum Lagerhaus e.V.; Tel.: 0421 / 70 100 020

Mo., 20. Oktober, 9 & 11 Uhr, Tami-Oelfken-Schule, Lüssumer Ring 55
Di., 21. Oktober, 8.30 & 10.30 Uhr, Grundschule an der Andernacher Str. 6
Mi., 22. Oktober, 9 & 11 Uhr, Grundschule an der Stader Str. 150
Do., 23. Oktober, 8.30 & 10.30 Uhr, Grundschule amHalmerweg 71
Fr., 24. Oktober, 9 & 11 Uhr, Grundschule am Pastorenweg 91–93

www.weser-kurier.de/ticket

Ticket

www.weser-kurier.de/ticket

Ticket

www.weser-kurier.de/ticket

Event

www.weser-kurier.de/ticket

Ticket

Samstag, 11. Oktober 2014, 20Uhr, Die Glocke

www.weser-kurier.de/ticket

Ticket

www.weser-kurier.de/ticket

Ticket

www.weser-kurier.de/ticket

Ticket

Pago Balke
„Unglaublich“
Ein kabarettistischer Streifzug durch dieWunder-Welt des Glaubens
Gerhard Stengert (Marimba), Alvaro Solar (Regie)

1,50 € Rabatt für

AboCard Inhaber!

Die Tickets erhalten Sie im Pressehaus, in unseren regionalen
Zeitungshäusern sowie bei Nordwest Ticket unter 0421 /363636.

Ihr Küchenfachgeschäft in Bremen
Beratung: Persönlich, fachkundig, unverbindlich

Bennigsenstr. 1 | Tel 43736600 |www.kuechen-scheunemann.de

Ihre Wünsche
in guten Händen!


